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DEFINITION BEGRIFF „PATIENTENSICHERHEIT“ 

Der Begriff der "Patientensicherheit" ist durch diverse und unterschiedliche Begriffs-

definitionen beschrieben, wie es für moderne Wissenschaftsbereiche nicht selten ist. 
 

Einige Begriffe beinhalten ganz unterschiedliche Beschreibungen; zudem entstehen durch Über-

setzungsschwierigkeiten und Interpretationsspielräume Missverständnisse in der Anwendung. 

Nachfolgend erhalten Sie ein paar aktuell gebräuchliche und handhabbare Erläuterungen 

Der Begriff der „Patientensicherheit“ wird verwendet als „Abwesenheit unerwünschter Er-

eignisse“; ein unerwünschtes Ereignis versteht sich als „schädliches Vorkommnis“, das eher aus 

einer Behandlung resultiert als es eine Grundlage in einer vorbestehenden Erkrankung findet. Ein 

solches Ereignis kann sich sowohl unvermeidbar als auch vermeidbar entwickeln. Beispielsweise 

könnten hier allergische Reaktionen als Folge von Medikamentengaben benannt werden. 

Das kritische Ereignis ist in diesem Zusammenhang ein Vorkommnis, welches ein un-

erwünschtes Ereignis auslösen könnte oder die Wahrscheinlichkeit eines Eintritts erkennbar 

steigert. Als Beispiel ist eine Medikamentengabe zu sehen, die erfolgt, ohne dass im Rahmen der 

Anamnese (Erhebung der Vorgeschichte zu einer Erkrankung) eine notwendige Recherche nach 

Unverträglichkeiten bzw. deren Dokumentation erfolgte. 

Der Fehler beinhaltet ein Tun oder Unterlassen, bei dem ein Abweichen von der Planung, eine 

fehlerhafte Planung bzw. überhaupt keine Planung existiert; in wie fern ein Schaden aus dem 

Umstand erfolgt, wäre für die Beschreibung ohne Bedeutung. Als Beispiel ist eine 

Medikamentengabe zu betrachten, die völlig unter Außerachtlassung entsprechender Hinweise in 

den Patientenunterlagen erfolgte. 

Der Begriff des „Beinahe-Schadens“ oder „Beinahe-Fehlers“ gilt eher als veraltet und beinhaltet 

einen Fehler ohne daraus abgeleiteten Schaden. Beispiel: Eine fehlerhafte Medikamentengabe 

wird kurz vor der Verabreichung noch bemerkt und korrigiert. 
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